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Im Namen Allahs, des Gnädigen, des Barmherzigen.

Der Frage nach dem Tod JesuAS kommt in dreifacher Hinsicht große Be-
deutung zu. Erstens, weil ein großer Teil der Welt Anhänger der christli-
chen Religion ist und folglich auch daran glaubt, dass er einige Jahre in die-
ser Welt lebte und dann wieder in den Himmel aufgestiegen sei, wo er noch 
lebendig sei und (Gott bewahre) an der ewigen Herrschaft Gottes Anteil 
habe. Zweitens, weil auch die Mehrheit der Muslime sich von dieser Lehre 
beeinflussen lassen hat und aufgrund der Missdeutung einiger Qur’an-Ver-
se und Überlieferungen nun annimmt, Hadhrat JesusAS sei zwar kein Sohn 
Gottes, sondern ein Prophet, aber bei der Kreuzigung sei er von Gott mit 
seinem irdischen Körper in den Himmel aufgenommen worden, wo er im-
mer noch leben würde und in der Endzeit wiederkäme und die Anhänger 
des Propheten MuhammadSAW reformieren würde. Drittens, weil Hadhrat 
Mirza Ghulam AhmadAS beansprucht, der Verheißene MessiasAS zu sein. 
So muss zunächst die Frage des Todes Hadhrat JesuAS geklärt werden, 
bevor der Anspruch von Hadhrat Mirza Ghulam AhmadAS auf das Amt 
des Verheißenen Messias ernsthaft untersucht werden kann. Aus diesen 
drei Gründen ist es wichtig, diese Frage aus der Perspektive des Heiligen 
Qur‘an, der Hadith und des gesunden Menschenverstands zu beleuchten 
und Unklarheiten zu beseitigen, so dass daraus Nutzen erzielt wird und 
der Islam gegenüber dem Christentum wieder an Glanz zunimmt.

Im 13. Jahrhundert nach der Hidschra haben sich christliche Missionare 
diese Fehlmeinung hinsichtlich des Lebens Hadhrat JesuAS unter den Mus-
limen zunutze gemacht und Abertausende von ihnen zum Christentum 
bekehrt. Sie beanspruchten, ganze Regionen von Indien für das Christen-
tum erobert zu haben. Sie verkündeten sogar, die Fahne des Christentums 
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bald an der Kaaba hissen zu können. Die muslimischen Führer und Ge-
lehrten von damals wussten dieser Flut von Konversionen zum Christen-
tum nichts entgegenzusetzen. Wenn es einem gelang, diese Flut einzudäm-
men, so war es Hadhrat Mirza Ghulam AhmadAS. Denn Gott hatte ihm 
die Wahrheit über den Tod von Hadhrat JesuAS anvertraut. Dies zwang 
die Heere christlicher Missionare letztlich zum Rückzug und führte einen 
Wandel herbei, der die Situation komplett veränderte. Freund und Feind 
erkannten an, dass dieser eindeutige Sieg gegen die christlichen Priester 
durch die Erklärung der tatsächlichen Umstände von Hadhrat JesuAS Tod 
möglich wurde.

Kurzum, die Frage von Leben und Tod Christi ist nicht nur für die Ahma-
diyyat zentral, sondern für die gesamte islamische Gemeinschaft. Daher 
werden auf den folgenden Seiten aus dem Heiligen Qur’an, den Hadith, 
den Aussagen von bedeutenden Gelehrten sowie Zitate aus wichtigen 
Werken des Islams und aus der Bibel vorgelegt, die beweisen, dass die Mus-
lime anfänglich nicht an ein vermeintliches Fortleben Hadhrat JesuAS im 
Himmel glaubten, und dass sich dieser Glaube erst viel später seinen Weg 
in die Lehre der Muslime bahnte, nämlich zu der Zeit, als Christen in Mas-
sen dem Islam beitraten.

Der Heilige Qur‘an hat in mehr als 30 Versen den Tod Hadhrat JesuAS be-
zeugt. Außerdem hat er den fehlerhaften Glauben an einem körperlichen 
Aufstieg von Hadhrat JesusAS in Richtung Himmel und sein vermutetes 
Leben im Himmel vollständig widerlegt.
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1. Erster Beweis für den Tod von Hadhrat JesusAS

1.1 Wir finden Hadhrat JesuAS eigene Worte im Heiligen Qur‘an

یَ  امُِّ وَ  خِذُوۡنیِۡ 
َ
اتّ اسِ 

َ
للِنّ قُلۡتَ  ءَانَتَۡ  مَرۡیمََ  ابۡنَ  یٰعِیۡسَی  ہُ 

ٰ
اللّ قَالَ  اِذۡ  وَ 

٭  لیِۡ  لیَۡسَ  مَا  اقَُولَۡ  انَۡ  لیِۡۤ  یکَُونُۡ  مَا  سُبۡحٰنَکَ  قَالَ   ؕ ہِ 
ٰ
اللّ دُوۡنِ  مِنۡ  اِلہَٰینِۡ 

فیِۡ  مَا  اعَۡلَمُ  لاَۤ  وَ  نفَۡسِیۡ  فیِۡ  مَا  تعَۡلَمُ   ؕ عَلِمۡتَہٗ  فَقدَۡ  قُلۡتُہٗ  کُنۡتُ  اِنۡ   ؕ بِحَقٍّ 
انَِ  بِہٖۤ  امََرۡتنَِیۡ   

ۤ
مَا اِلاَّ  لہَُمۡ  قُلۡتُ  مَا   ﴾﴿ الغُۡیُوبِۡ  عَلاَّمُ  انَتَۡ  کَ 

َ اِنّ  ؕ نفَۡسِکَ 
فَلَمَّا   ۚ فیِۡہِمۡ  دُمۡتُ  ا  مَّ شَہِیۡدًا  عَلَیۡہِمۡ  کُنۡتُ  وَ   ۚ رَبّکَُمۡ  وَ  رَبِّیۡ  ہَ 

ٰ
اللّ اعۡبُدُوا 

یۡتَنِیۡ کُنۡتَ انَتَۡ الرّقَیِۡبَ عَلَیۡہِمۡ ؕ وَ انَتَۡ عَلٰی کلُِّ شَیۡءٍ شَہِیۡدٌ ﴿﴾
َ
توَفَّ

Sura al-Māʾida, Vers 117-118

„Und wenn Allah sprechen wird: «O Jesus, Sohn der Maria, hast du zu den 
Menschen gesprochen: „Nehmet mich und meine Mutter als zwei Götter 
neben Allah“?», wird er antworten: «Heilig bist Du. Nie konnte ich das 
sagen, wozu ich kein Recht hatte. Hätte ich es gesagt, Du würdest es sicher-
lich wissen. Du weißt, was in meiner Seele ist, aber ich weiß nicht, was Du 
im Sinn trägst. Du allein bist der Wisser der verborgenen Dinge. Nichts 
anderes sprach ich zu ihnen, als was Du mich geheißen hast: „Betet Allah an, 
meinen Herrn und euren Herrn.“ Und ich war ihr Zeuge, solange ich unter 
ihnen weilte, doch seit Du mich sterben ließest, bist Du der Wächter über sie 
gewesen; und Du bist aller Dinge Zeuge.»“ (5:117-118)

Hadhrat JesusAS erwähnt hier zwei Zeiten: „…Solange ich unter ihnen weil-
te, war ich ihr Zeuge…“

Die Trennungslinie beider Zeiten ist ِۡیۡتَني
َ
 doch seit Du mich sterben…„) توَفَّ
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ließest…“). Dies geschieht vor der Abwesenheit Hadhrat JesusAS von sei-
nem Volk. „…Bist Du der Wächter über sie gewesen…“ (Als Hadhrat JesusAS 
nicht unter seinem Volk weilte) Hadhrat JesusAS bezeugt, dass die Dreiei-
nigkeit nicht zu seinen Lebzeiten praktiziert wurde (Vers 118), sondern 
hiernach ِۡیۡتَني

َ
.d.h. nach seinem Tod توَفَّ

Somit wurde in diesem Vers erwähnt, dass Allah am Tag des Jüngsten Ge-
richts Hadhrat JesusAS fragen wird, „Warst du es, der sagte ‚Ihr sollt mich 
und meine Mutter vergöttern‘“? Daraufhin wird Hadhrat JesusAS antwor-
ten: „O Gott, wenn ich das gesagt hätte, würdest du sicherlich davon wissen, 
weil Du der Allwissende bist. Ich habe nur das gesagt, was Du mir befohlen 
hast. Als Du mich sterben ließest, wachtest Du über sie. Wie konnte ich über 
ihr Verhalten Bescheid wissen, obwohl ich nicht mehr unter ihnen weilte?“

Dieser Vers macht deutlich, dass Hadhrat JesusAS tot ist und nicht wieder 
in diese Welt mit seinem Leib zurückkehren wird, denn wenn er wieder 
auf die Erde zurückkehren sollte, wäre die im Jenseits gegebene Antwort 
von Hadhrat JesusAS, wonach er über den Verfall der Christen nichts wisse, 
eine Lüge. Ein Mensch, der erneut auf die Welt gekommen sein soll, vierzig 
Jahre lang unter ihnen gelebt haben wird, Millionen von Christen erlebt 
haben muss, welche ihn als Gott ansahen, der dann das Kreuz brach und 
schließlich alle Christen zum Islam bekehrte, kann unmöglich am Tage des 
Jüngsten Gerichts vor Gott antworten, er wisse nichts von dem Irregehen 
der Christen.1

Unsere Gegner sagen, dass das Wort tawaffā hier nicht „Tod“ bedeute, aber 
wir beweisen Gegenteiliges aus dem Heiligen Qur‘an und den Überliefe-
rungen.
1. Entnommen aus: Die Arche Noahs, Seite 48 (Kašti-e nūḥ, Rūhānī ḫazāʾin Band 19). 
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1.2 Tawaffā im Heiligen Qur‘an

Im Heiligen Qur’an heißt es diesbezüglich:

تيِْ 
َ الّ فَیُمْسِکُ  مَنَامِہَا  فيِْ  تمَُتْ  لمَْ  تيِْ 

َ وَالّ مَوتِْہَا  حِینَْ  الاْنَفُْسَ  ي 
َ ّ یتََوفَ ہُ 

ٰ
الَلّ

ي۔  سَمًّ قَضٰي عَلَیْہَا المَْوتَْ یرُْسِلُ الاْخُْرٰي اِلیٰ اجََلٍ مُّ
„Allah nimmt die Seelen (der Menschen) hin zur Zeit ihres Absterbens und 
(auch) derer, die nicht gestorben sind, während ihres Schlafs. Dann hält Er 
die zurück, über die Er den Tod verhängt hat, und schickt die andere (wie-
der) bis zu einer bestimmten Frist. Hierin sind sicherlich Zeichen für Leute, 
die nachdenken.“ (39:43)

Aus diesem Vers geht hervor, dass bei Lebewesen das „tawaffā“ entweder 
durch den Tod oder den Schlaf herbeigeführt wird. Der erste Teil des Ver-
ses „Allah nimmt die Seelen (der Menschen) hin zur Zeit ihres Absterbens“ 
trägt eine positive Bedeutung und im nächsten Teil heißt es „und (auch) 
derer, die nicht gestorben sind“ besagt Negatives. Auf diese Weise wurden 
durch negative und positive Merkmale die zwei verschiedenen Bedeutun-
gen von tawaffā für Lebewesen erläutert. Es wurde klargestellt, dass ein 
Lebewesen, welchem das tawaffā nicht durch den Tod herbeigeführt wur-
de, nur noch durch Schlaf herbeigeführt werden kann. Alle anderen Be-
deutungen widersprechen dem Heiligen Qur’an eindeutig.

Ebenso bestätigt der Heilige Qur‘an, dass der Ausdruck tawaffā „Tod“ be-
deutet, indem er den gleichen Ausdruck für den Heiligen ProphetenSAW 

gebraucht:



8

کَ
َ
یَنّ

َ
ذِيۡ نعَِدُہُمْ اوَْ نتََوفَّ

َ کَ بعَْضَ الّ
َ
ا نرُیِنَّ  وَ اِمَّ

„Und ob Wir dir (die Erfüllung) von einigen der Dinge zeigen, die Wir 
ihnen angedroht haben, oder dich (vorher) sterben lassen.“ (10:47)

Weitere Beispiele:

ونَۡ مِنۡکُمۡ
َ
ذِینَۡ یتَُوفَّ

َ وَ الّ
Und wenn welche unter euch sterben. (2:235/241)

ہُنَّ المَۡوتُۡ
ٰ

ي یتََوفَّ
حَتّٰ

Bis der Tod sie ereilt. (4:16)

ئِکَةُ ظَالمِِيۡۤ انَفُۡسِہِمۡ  ہُمُ المَۡلٰٓ
ٰ

ذِینَۡ توَفَّ
َ اِنَّ الّ

Zu jenen, die – Unrecht gegen sich selbst tun – von Engeln dahingerafft 
werden. (4:98)

نَا مَعَ  الاۡبَۡراَرِ
َ
وَ توَفَّ

Und zähle uns im Tode zu den Rechtschaffenen. (3:194)

تۡہُ
َ
ي اِذَا جَآءَ احََدَکمُُ المَۡوتُۡ توَفَّ

حَتّٰۤ
Wenn der Tod an einen von euch herantritt, Unsere Gesandten seine Seele 
dahinnehmen. (6:62)

ونۡہَُمۡ
َ
یتََوفَّ



9

Ihnen den Tod zu bringen. (7:38)

نَا مُسۡلِمِینَۡ
َ
وَّ توَفَّ

Und lass uns sterben als Gottergebene. (7:127)

کَ
َ
یَنّ

َ
اوَۡ نتََوفَّ

Oder dich (vorher) sterben lassen. (10:47)

ىکُمۡ
ٰ

ذِيۡ یتََوفَّ
َ ہَ الّ

ٰ
وَ لکِٰنۡ اعَۡبُدُ اللّ

Sondern ich verehre Allah allein, Der euch dahinnehmen wird. (10:105)

نيِۡ مُسۡلِمًا
َ
توَفَّ

Lass mich sterben in Ergebenheit (12:102)

1.3 Tawaffā in den Hadith

Der Heilige Prophet MuhammadSAW hat den gleichen Ausdruck:

یۡتَنيِۡ
َ
-fa lammā tawaffaitanī – verwendet, was immer nur „Tod“ be – فَلَمَّا توَفَّ

deutete:

عَلَیْہِ  ہُ 
ٰ
اللّ ی 

َ
صَلّ ہِ 

ٰ
اللّ رَسُولُ  خَطَبَ  قَالَ  عَنْہُمَا  ہُ 

ٰ
اللّ رَضِيَ  اسٍ  عَبَّ ابْنِ  عَنِ 

بِہِمْ  فَیُؤْخَذُ  تيِ  مَّ
ُ
أ مِنْ  بِرجَِالٍ  یجَُاءُ  ہُ 

َ وَإِنّ لاَ 
َ
أ اسُ 

َ
النّ یّہَُا 

َ
أ یاَ  فَقاَلَ  مَ 

َ
وَسَلّ

حْدَثوُاْ 
َ
أ مَا  تدَْريِ  لاَ  کَ 

َ إِنّ فَیُقاَلُ  أصَیْحَابيِ  رَبِّ  یاَ  قُولُ 
َ
فَأ مَالِ،  الشِّ ذَاتَ 
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دُمْتُ  مَا  شَہِیدًا  عَلَیْہِمْ  وَکنُْتُ  الحُِ  الصَّ العَْبْدُ  قَالَ  کَمَا  قُولُ 
َ
فَأ بعَْدَكَ 

نتَْ الرّقَیِبَ عَلَیْہِمْ فَیُقاَلُ إِنَّ ہَؤُلاَءِ لمَْ یزََالوُا 
َ
یْتَنيِ کُنْتَ أ

َ
فیِہِمْ فَلَمَّا توَفَّ

عْقاَبِہِمْ مُنْذُ فَارَقْتَہُمْ
َ
ینَ عَلَی أ مُرْتدَِّ

Hadhrat Ibn-e AbbasRA berichtet, dass der Heilige ProphetSAW in einer 
seiner Ansprachen sagte: „[…] gebt Acht, einige Menschen meiner Gefolg-
schaft werden in die Hölle gebracht werden. Darauf werde ich sagen ‚O mein 
Herr, das sind doch meine Gefährten‘ Mir wird geantwortet werden: ‚Du 
weißt nicht, was sie nach deinem Ableben taten‘ Darauf werde ich genau das 
erwidern, was seinerzeit der rechtschaffene Diener Gottes (Jesus, Sohn der 
Maria) erwiderte: ‚Und ich war ihr Zeuge, solange ich unter ihnen weilte, 
aber als Du mich sterben ließest, bist Du der Wächter über sie geworden.‘“2

In Ṣaḥīḥ buḫārī, welches auch als „aṣ-ṣaḥḥu l-kutub baʿda kitābillāh“, d.h. 
„das authentischste Buch nach dem Buch Allahs“, bekannt ist, ist die folgen-
de Aussage von Hadhrat Ibne AbbasRA unter der Exegese des Verses فَلَمَّا 
یۡتَنيِۡ

َ
:zu finden توَفَّ

اسٍ مُتَوفَّیِکَ مُمِیتُکَ وَقَالَ ابْنُ عَبَّ
„Das Wort mutawaffīka bedeutet: Ich werde dich sterben lassen.“3

2. ṣaḥīḥ al-buḫāri, kitābu t-tafsīr, Sura al-Māʾida.
3. ṣaḥīḥ al-buḫārī, kitābu t-tafsīr, Sura al-Māʾida.
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1.4 Tawaffā im gewöhnlichen Alltagsgebrauch

Im Alltagsgebrauch wird mutawaffī mit Tod übersetzt.

Beispiel: das Totengebet:

ہٗ عَلَی الإْیمَْان،
َ
ا فَتَوفَّ

َ
یْتَہُ مِنّ

َ
وَمَنْ توَفَّ

„Und wenn du einem von uns den Tod gewährst, lasse ihn im Zustand des 
Glaubens sterben.“

2. Zweiter Beweis für den Tod von Hadhrat JesusAS

ہٗ  امُُّ وَ   ؕ الرّسُُلُ  قَبْلِہِ  مِنۡ  خَلَتْ  قَدْ   ۚ رَسُولٌۡ  اِلاَّ  مَرْیمََ  ابْنُ  المَْسِیۡحُ  مَا 
ي 

ّٰ انَ انظُۡرْ  ثمَُّ  الاٰۡیٰتِ  لہَُمُ  ِنُ 
نبَُیّ کَیۡفَ  انُظُۡرْ   ؕ عَامَ 

َ
الطّ یاَکۡلُٰنِ  کاَناَ  یقۡةٌَ   صِدِّ

یؤُْفَکُونَۡ۔
„Der Messias, Sohn der Maria, war nur ein Gesandter; gewiss, andere Ge-
sandte sind vor ihm dahingegangen. Und seine Mutter war eine Wahrheits-
liebende; beide pflegten die Speise zu sich zu nehmen. Sieh, wie Wir die Zei-
chen für sie erklären, und sieh, wie sie sich abwenden.“ (5:76)

Aus diesem Vers geht hervor: Der Messias ist nur ein Gesandter und hat 
keinen höheren Rang als den eines Gesandten. Wenn er nicht dahinge-
schieden ist, dann ist er kein Gesandter gewesen. Ist er aber ein Gesandter 
gewesen, so ist sein Schicksal genau dasselbe wie das Schicksal aller 124.000 
Propheten.



12

Die Christen sagen, er sei der Sohn Gottes. Ihre Behauptung ist eine Lüge. 
Er ist genauso wie alle anderen Gesandten, die vor ihm verstorben sind.

Wenn der Begriff „ḫalāʾ“ ohne Bezug genannt wird, bedeutet er nichts an-
deres als Tod. Die gesamten arabischen Lexika auf der Welt bezeugen dies.

Wenn man sagt, jemand ist vor meiner Tür dahingegangen, jemand ist an 
dieser Stadt vorbeigegangen, ist das mit Bezug gemeint. Sobald also ein 
Bezug genannt wird, so ändert sich die Bedeutung. Dann ist ja aufgeklärt 
worden, wie jemand dahingegangen ist. Wenn man aber sagt, sein Vater 
ist dahingegangen, ohne ein Mittel oder Bezug zu ergänzen, dann heißt es 
ganz klar, dass er verstorben ist. Auch in anderen Sprachen wird dieser Be-
griff genauso benutzt. Im Englischen sagt man „passed away“ in Bezug auf 
das Sterben. Ansonsten heißt „passed – to pass“ auch nur vorbeigegangen. 

Dieser Vers hat eindeutig bewiesen, dass das Schicksal der vergangenen 
Propheten auch das Schicksal des Messias gewesen ist, und dass der Messi-
as keinem gesonderten Schicksal verfiel.

Dann bringt der Heilige Qur‘an im gleichen Vers noch einen weiteren Be-
weis:

عَامَ
َ

یقۡةٌَ ؕ کاَناَ یاَکۡلُٰنِ الطّ ہٗ صِدِّ وَ امُُّ
„Und seine Mutter war eine Wahrheitsliebende; beide pflegten die Speise zu 
sich zu nehmen.“

.“kānā“ bedeutet „beide pflegten es zu tun„ کاَناَ

Es heißt, seine Mutter ist eine Wahrhaftige gewesen und die Mutter und 
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der Sohn pflegten beide in einer vergangenen Zeit zu speisen. Dort, wo Al-
lah Hadhrat JesusAS mit den verstorbenen Gesandten zusammengebunden 
hat, hat er ihn auch mit dem Schicksal seiner Mutter zusammengebunden. 

Nicht mehr zu essen ist der Zustand des Todes. Der Heilige Qur‘an sagt 
über die Propheten, dass wir ihnen nie einen Leib machten, welche ohne 
zu essen überlebt.

عَامَ وَمَا کاَنوُاۡ خٰلِدِینَۡ
َ

وَمَا جَعَلْنٰہُمْ جَسَدًا لاَّ یاَکۡلُُونَۡ الطّ
„Und Wir machten ihnen nicht einen Leib, dass sie keine Speise äßen, 
noch dass sie ewig lebten.“ (21:9)

3. Dritter Beweis für den Tod von Hadhrat JesusAS

In einem anderen Vers ist genau die gleiche Art der Verkündung vorhan-
den, nämlich, dass der Heilige ProphetSAW auch nur ein Gesandter ist: 
Trotz all den hohen Rängen befindet er sich nicht außerhalb der Grenze 
eines Gesandten. Hadhrat JesusAS hat vor dem Heiligen ProphetenSAW ge-
lebt, d.h. wenn er ein Gesandter gewesen ist, dann ist er tot.

قُتِلَ  اوَْ  اتَ  مَّ افََائنِۡ   ؕ الرّسُُلُ  قَبْلِہِ  مِنۡ  خَلَتْ  قَدْ   ۚ رَسُولٌۡ  اِلاَّ  مُحَمَّدٌ  وَمَا 
شَیۡئًا  ہَ 

ٰ
اللّ ضُرَّ 

َ
یّ فَلَنۡ  عَقِبَیۡہِ  عَليٰ  یّنَۡقلَِبْ  وَمَنۡ   ؕ اعَْقاَبِکُمْ  ٰۤي  عَل انقۡلََبْتُمْ 

کِرِینَۡ
ٰ

ہُ الشّ
ٰ
ؕ وَسَیَجْزِي اللّ

„Muhammad ist nur ein Gesandter. Vor ihm sind Gesandte dahingegan-
gen. Wenn er nun stirbt oder getötet wird, werdet ihr umkehren auf euren 
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Fersen? Und wer auf seinen Fersen umkehrt, der fügt Allah nicht den min-
desten Schaden zu. Und Allah wird die Dankbaren belohnen.“ (3 :145)

In diesem Vers wird über das Dahingehen aller Propheten vor dem Heili-
gen Propheten MuhammadSAW berichtet. Ist Hadhrat JesusAS ein Prophet, 
so ist er hiervon nicht ausgenommen.

Zudem erklärt Allah Selbst den Begriff ْاتَ اوَْ قُتِلَ  قَدْ خَلَت  Wenn er nun„ افََائنِۡ مَّ
stirbt oder getötet wird.“ (3:145)

a) Tod (sterben natürlichen Todes) 
b) Mord – getötet werden

Wenn der Begriff „ḫalāʾ“ außer getötet werden oder sterben noch eine 
dritte Bedeutung gehabt hätte, warum sollte Gott dann nicht auch diese 
hinzugefügt haben. Hat Er etwa vergessen, dies hier zu erwähnen? So wird 
durch diesen Vers ganz deutlich, dass alle Gesandten gemäß diesem Vers 
nur auf zwei Weisen dahingeschieden sind: Sie wurden entweder getötet 
oder sie sind natürlichen Todes gestorben. Es wird nicht erwähnt, dass je-
mand in den Himmel aufgestiegen sei.

4. Vierter Beweis für den Tod von Hadhrat JesusAS

Der erste Konsens unter den Muslimen: Beim Ableben des Heiligen Pro-
pheten MuhammadSAW, als in seinen Gefährten der Gedanke aufkam, dass 
der Gesandte Allahs nicht verstorben sei, hat Hadhrat Abu BakrRA damals 
genau diesen obenerwähnten Vers [„Muhammad ist nur ein Gesandter…”] 
rezitiert.
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اسَ فَقاَلَ اجْلِسْ 
َ
باَ بکَْرٍ خَرَجَ وَعُمَرُ یكُلَِّمُ النّ

َ
نَّ أ

َ
اسٍ أ ہِ بْنِ عَبَّ

ٰ
عَنْ عَبْدِ اللّ

بوُ 
َ
أ فَقاَلَ  عُمَرَ،  وَترَکَوُاْ  إِلیَْہِ  اسُ 

َ
النّ قْبَلَ 

َ
فَأ یجَْلِسَ  نْ 

َ
أ عُمَرُ  بیَ 

َ
فَأ عُمَرُ،  یاَ 

فَإِنَّ  مَ 
َ
وَسَلّ عَلَیْہِ  ہُ 

ٰ
اللّ ی 

َ
صَلّ مُحَمَّدًا  یعَْبُدُ  مِنْکُمْ  کاَنَ  مَنْ  بعَْدُ  ا  مَّ

َ
أ بکَْرٍ 

ہَ حَيٌّ لاَ یمَُوتُ، قَالَ 
ٰ
ہَ فَإِنَّ اللّ

ٰ
مُحَمَّدًا قَدْ مَاتَ، وَمَنْ کاَنَ مِنْکُمْ یعَْبُدُ اللّ

اكرِِینَ
َ

 رَسُولٌ قَدْ خَلَتْ مِنْ قَبْلِہِ الرّسُُلُ إِلیٰ قَولْہِِ الشّ
َ
ہُ وَمَا مُحَمَّدٌ إِلاّ

ٰ
 اللّ

 )صحیح بخاري ، کتاب المغازي ، باب مرض النبي و وفاتہٗ،( 
Hadhrat Abdullah bin AbbasRA überliefert: „Hadhrat Abu BakrRA kam 
(als der Gesandte verstarb), während Hadhrat Umar zu den Menschen 
sprach. Er sagte: ‚O Umar, setz dich hin.‘ Hadhrat Umar setzte sich nicht, 
aber die Menschen wandten sich Hadhrat Abu BakrRA zu. Hadhrat Abu 
BakrRA sagte: „…(O Menschen), wer von euch MuhammadSAW anbetete, soll 
wissen, dass er verstorben ist. Wer von euch Allah anbetet, soll sich gewiss sein, 
dass Allah lebt, Er wird nie sterben. Allah, der Erhabene, sagte: Muham-
madSAW ist nur ein Gesandter. Alle Gesandten vor ihm sind verstorben.“4

So ist der wahre und erste Konsens (iǧmāʿ), der nach dem Tod des Heili-
gen ProphetenSAW von seinen Gefährten erlangt wurde, die Tatsache, dass 
alle Propheten, die vor dem Heiligen ProphetenSAW lebten, gestorben sind. 
Dagegen wurde noch nie ein Konsens über das Fortleben Hadhrat JesuAS 

erreicht. 

Die Gefährten des Heiligen Propheten MuhammadSAW haben damit bestä-
tigt, dass dieser Vers die Verkündigung des Todes des Heiligen Propheten-
SAW darstellt. Und wenn die gleichen Worte für Hadhrat JesusAS von Naza-
reth stehen, dann verkünden sie, folglich, seinen Tod.
4. ṣaḥīḥ buḫārī, kitābu l-maġāzī, Bāb maraḍu n-nabīy wa-wafātuhū.
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Wenn wir für Hadhrat JesusAS eine Ausnahme in dieser Hinsicht machen, 
so würden wir bloß die Trinitätslehre unterstützen.Wenn ein solch unge-
wöhnliches Leben und Ehre kein anderer Prophet bekommen hat, so müs-
ste man akzeptieren, dass Hadhrat JesusAS nicht nur lediglich ein Prophet, 
sondern erhabener als ein Prophet war.

Als die Gefährten diese Verse hörten, die besagen, dass der Heilige Prophet 
MuhammadSAW und auch alle anderen Propheten schon gestorben sind, 
hat Hadhrat Hassan bin ThabitRA die tiefgreifenden Worte gesagt:

اظِرُ
َ
فَعَمِيَ عَلَیْکَ النّ واَدَ لنَِاظِرِيْ کُنْتَ السَّ

فَعَلَیْکَ کُنْتُ احَُاذِرُ مَنْ شَاءَ بعَْدَكَ فَلْیَمُتْ
„Du warst die Pupille meines Auges. 

Jetzt, wo Du gestorben bist, ist mein Auge blind. 
Es berührt mich nicht, wer jetzt noch stirbt. 

Denn es war nur Dein Tod, den ich fürchtete.“

Er sagte, dass er nach dem Tod des Heiligen ProphetenSAW der Letzte sei, 
der sich über den Tod irgendeines anderen sorge. Diese Verse brachten die 
Gefühle eines jeden Muslims zum Ausdruck. Für die Gefährten war es zu 
schwer zu glauben, dass irgendjemand anderes leben konnte, während der 
Heilige Prophet MuhammadSAW sterben sollte. Das war etwas, was sie als 
Letztes zu akzeptieren bereit waren.
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5. Fünfter Beweis für den Tod von Hadhrat JesusAS

Das Ereignis der miʿrāǧ5 beweist den Tod von Hadhrat JesusAS: In den Aha-
dith steht ausdrücklich, dass der Heilige Prophet MuhammadSAW in der 
Nacht der miʿrāǧ (eine Vision, worin er eine Himmelsfahrt unternahm) 
Hadhrat JesusAS unter den verstorbenen Seelen sah. Somit hat er einen Au-
genzeugenbericht abgelegt, welcher bezeugt, dass Hadhrat JesusAS unter 
den Verstorbenen ist. 

Der Heilige Prophet MuhammadSAW sah Hadhrat JesusAS mit allen anderen 
Propheten zusammen. Er nahm jedoch keinen Unterschied an ihm wahr. 
Er sah ihn nicht in einem physischen Körper. Der Heilige ProphetSAW fuhr 
bis zu dem höchsten Himmel hinauf, jedoch sah er keinen, der mit seinem 
physischen Körper dort anwesend war.

6. Das Emporsteigen (رفع) rafa‘a von Hadhrat JesusAS

Viele Muslime glauben, dass Hadhrat JesusAS, der Messias, von Allah mit 
dem Körper erhoben wurde und immer noch dort ist und in der Endzeit 
wieder körperlich heruntersteigen wird.

Der Heilige Qur‘an erwähnt, dass das ہ
ٰ
اللّ اِليَ   (zu Allah emporsteigen) ,رَفَعَ 

eine seelische Bedeutung hat.

Wenn im Verb rafaʿa َرَفَع Allah als Subjekt und der Mensch als Objekt ver-
wendet wird, so wird dieses immer als Erhöhung des Ranges sowie einer 
seelischen Nähe verstanden.

5. Spirituelle Himmelfahrt des Heiligen ProphetenSAW.
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Im Heiligen Qur‘an kommt für Hadhrat JesusAS zweimal das Wort rafaʿa 
vor

ہُ عَزِیزًۡا حَکِیۡمًا
ٰ
ہُ اِلیَۡہِ ؕ وَکاَنَ اللّ

ٰ
بلَۡ رَّفَعَہُ اللّ

„Vielmehr hat ihm Allah einen Ehrenplatz bei sich eingeräumt, und Allah 
ist Allmächtig, Allweise.“ (an-Nisāʾ 4:159)

Es ist ersichtlich, dass das Erheben von Hadhrat JesusAS nur deswegen im 
Heiligen Qur‘an erwähnt wird, damit der Vorwurf der Juden entkräftet 
wird. Die Juden behaupteten, dass sie den Messias gekreuzigt haben und 
die Person, die am Kreuz verstirbt, niemals von Allah geistlich erhoben 
werden kann. Genau dieses Argument hat Allah hier widerlegt. Ansonsten 
ist das Erheben zu Gott für alle Propheten und Gläubige vorgesehen, oder 
wurden all die anderen Gesandten Gottes irgendwo anders hin erhoben 
als zu Gott?

In diesem Vers sind nur zwei Ansprüche enthalten, die der Heilige Qur’an 
erhebt. Hadhrat JesusAS wurde weder gekreuzigt noch getötet. Es gibt 
Millionen Menschen, die nicht von einem Juden getötet wurden, noch 
von jemandem zu Tode gekreuzigt wurden. Heißt das, dass sie lebendig 
im Himmel sind? Das sind doch nur zwei Wege, um zu sterben. In Allahs 
Hand gibt es hunderttausende Wege, wie man sterben kann.

In diesem Vers wird das Wort Himmel gar nicht benutzt. Wo steht in die-
sem Vers, dass er zum zweiten Himmel erhoben wurde? Sitzt etwa Gott im 
zweiten Himmel? Ist Gott materiell oder spirituell? Wenn Gott spirituell 
ist, dann kann nichts Materielles zu Gott erhoben werden. Allah sagt ledig-
lich, dass er Hadhrat JesusAS zu sich erhoben hat. Wo ist dann Gott? War 
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Gott nicht auch dort wo Hadhrat JesusAS war?

Wenn Person A zu Person B gehen will, gibt es zwei Voraussetzungen:

– Man weiß, wo sich Person B befindet.

– Person B darf nicht genau dort sein, wo Person A ist.

Allah ist überall, wie Er im Heiligen Qur‘an Selbst sagt:

ہَ وَاسِعٌ عَلِیۡمٌ
ٰ
ہِ ؕ اِنَّ اللّ

ٰ
واۡ فَثَمَّ وَجْہُ اللّ

ُ ہِ المَْشْرِقُ وَالمَْغْربُِ ٭ فَایَنَۡمَا توُلَّ
ٰ
وَ للِّ

„Allahs ist der Osten und der Westen; wohin immer ihr also euch wendet, 
dort ist Allahs Angesicht. Wahrlich, Allah ist freigebig, allwissend.“ (Al-Ba-
qara 2:116)

مٰوٰتِ وَ فيِ الاۡرَْضِ ہُ فيِ السَّ
ٰ
وَہُوَ اللّ

„Und Er ist Allah, (der Gott) in den Himmeln wie auf der Erde.“ (al-Anʿām 
6:4)

وَ نحَْنُ اقَرَْبُ اِلیَۡہِ  مِنْ حَبْلِ الوْرَیِدِۡ
„Denn Wir sind ihm näher als die Halsader.“ (Qāf 50:17)

Wenn der Heilige Qur‘an sagt ِہ
ٰ
اللّ اِليَ  وۡۤا  فَفِرُّ  „Darum flieht zu Allah“ (aḏ-

Ḏāriyāt 51:51), in welche Richtung will man dann fliehen? Jeder weiß, 
dass damit gemeint ist, dass man durch das Beseitigen von Unreinem und 
das Vollziehen von Gutem zu Allah flieht. Ist es etwa für die Erlösung und 
den Glauben notwendig, dass man mit dem Körper erhoben wird? Das 
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körperliche Erheben zu Gott widerspricht Seinem Gesetz.

ذِینَۡ 
َ الّ مِنَ  ركَُ  وَمُطَہِّ اِليََّ  وَرَافعُِکَ  مُتَوفَّیِۡکَ  اِنيِّۡ  ي  یٰعِیۡسٰۤ ہُ 

ٰ
اللّ قَالَ  اِذْ 

اِليََّ  ثمَُّ   ۚ القِْیٰمَةِ  یوَمِْ  اِليٰ  کَفَرُوۡۤا  ذِینَۡ 
َ الّ فَوقَْ  بَعُوكَۡ 

َ
اتّ ذِینَۡ 

َ الّ وَجَاعِلُ  کَفَرُوۡا  
مَرْجِعُکُمْ فَاحَْکُمُ بیَۡنَکُمْ فیِۡمَا کُنۡتُمْ فیِۡہِ تخَْتَلِفُونَۡ

„O Jesus, Ich will dich [eines natürlichen Todes] sterben lassen und dich zu 
Mir erheben, und dich reinigen (von den Anwürfen) derer, die ungläubig 
sind, und will die, die dir folgen, über jene setzen, die ungläubig sind, bis 
zum Tage der Auferstehung: dann ist zu Mir eure Wiederkehr, und Ich will 
richten zwischen euch über das, worin ihr uneins seid.“ (Āl-e ʿimrān 3:56)

Auch in diesem Vers steht eindeutig, dass Hadhrat JesusAS zunächst gestor-
ben, (َمُتَوفَّیِْک) mutawaffīka, und dann emporgestiegen ist, (َرَافعُِک) rāfiʿuka. 
Nach dem Tod kann man nur spirituell emporsteigen und nicht körper-
lich.

Wenn man sagt, dass hier die Priorität nachher erwähnt wurde, heißt es, 
dass die Wörter verschoben wurden. So sollte es klar sein, dass dies das 
Buch Gottes ist und wenn hier ohne einen Grund die Wörter verscho-
ben werden, so ist es genauso wie bei den Juden, die die Wörter verdreht 
haben. Zweitens: Der Kontext dieses Verses ist nicht im Zusammenhang 
mit ,,Wörterverdrehung‘‘ zu verstehen. Wenn das Wort َمُتَوفَّیِْک  mutawaffīka 
woanders eingefügt wird, würde die Bedeutung nicht mehr stimmen. So 
müssen wir die wörtliche Ordnung des Heiligen Qur‘an akzeptieren und 
glauben, dass sterben vor Emporsteigen kommt.



21

6.1 Das Wort rafa‘a im Heiligen Qur‘an

Über Balam Bauur heißt es im Heiligen Qur‘an:

بَعَ ہَوٰىہُ
َ
 اخَْلَدَ اِليَ الاۡرَْضِ وَاتّ

ۤ
ہٗ

َ
وَلوَْ شِئْنَا لرَفََعْنٰہُ بِہَا وَلکِٰنّ

„Und hätten Wir es gewollt, Wir hätten ihn dadurch erhöhen können; doch 
er neigte der Erde zu und folgte seinem bösen Gelüst.“ (al-Aʿrāf 7:177)

Alle Gelehrte übersetzen hier, dass, wenn er es nicht bevorzugt hätte ein 
Wurm zu werden, so hätte Allah seine Liebe ihm gegeben und er wäre Al-
lah sehr nah gekommen.

بِمَا  ہُ 
ٰ
اللّ وَ    ؕ دَرَجٰتٍ  العِۡلۡمَ  اوُۡتوُا   ذِینَۡ  

َ الّ وَ   ۙ مِنۡکُمۡ  اٰمَنُواۡ  ذِینَۡ 
َ الّ ہُ  

ٰ
اللّ یرَۡفَعِ 

تعَۡمَلُونَۡ خَبِیرٌۡ
„Allah wird die unter euch, die gläubig sind, und die, denen Wissen gegeben 
ward, in Rängen erhöhen. Und Allah ist wohl kundig dessen, was ihr tut.“ 
(al-Muǧādila 58:12)

6.2 Beleidigung des Heiligen ProphetenSAW

Es ist eine Beleidigung für den Heiligen ProphetenSAW, weil die ungläubi-
gen Mekkaner von ihm verlangt haben, dass er vor ihnen zum Himmel 
aufsteigen und mit einem Buch vom Himmel herabsteigen soll, denn dann 
würden sie seinen Glauben annehmen. 

Aber Allah sagte zu ihm, dass er mit folgenden Worten antworten soll:
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قُلْ سُبْحَانَ رَبيِّۡ ہَلْ کُنۡتُ اِلاَّ بشََرًا رَّسُولۡاً
„Sprich: ‚Preis meinem Herrn! Bin ich denn mehr als ein Mensch, ein 
Gesandter?“ (Banī-isrāʾīl 17:94)

War Hadhrat JesusAS kein Mensch? Warum sollte er ohne Aufforderung 
zum Himmel emporgehoben worden sein?

Allah erklärt ganz deutlich im Heiligen Qur‘an, dass alle Menschen ihr 
Leben auf der Erde verbringen werden. Aber dann soll er den MessiasAS 

mitsamt Körper in den Himmel erhoben haben und dieses Versprechen 
nicht berücksichtigt haben?

So wie er sagte:

فیِۡہَا تحَْیَونَْ وَ فیِۡہَا تمَُوتۡوُنَۡ وَ مِنْہَا تخُْرَجُونَۡ
„Dort sollt ihr leben, und dort sollt ihr sterben, und von dort sollt ihr 
hervorgebracht werden.“ (al-Aʿrāf 7:26)

Von Gott hängt das Leben und der Tod in der Welt ab. Das heißt, der 
Mensch verbringt beides in dieser Welt. Wenn Hadhrat JesusAS auch ein 
Mensch ist, wie kann er dann sein Leben im Himmel verbringen?

6.3 Rafa‘a in den Ahadith

Der Heilige Prophet MuhammadSAW pflegte ein Gebet zu rezitieren, sit-
zend zwischen den zwei saǧdas:
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بیَنَْ  یقَوُلُ  مَ 
َ
وَسَلّ عَلَیْہِ  ہُ 

ٰ
اللّ ی 

َ
صَلّ ہِ 

ٰ
اللّ رَسُولُ  کاَنَ  قَالَ  اسٍ  عَبَّ ابْنِ  عَنِ 

وَارْزُقْنيِ  وَاجْبرُْنيِ  وَارْحَمْنيِ  ليِ  اغْفِرْ  رَبِّ  یْلِ 
َ
اللّ صَلاَةِ  فيِ  جْدَتیَنِْ  السَّ

وَارْفَعْنيِ

بیَنَْ  یقَوُلُ  مَا  باَبُ   ، والسنة  الصلاة  إقامة  کتاب   ، ماجہ  ابن  )سنن 
جْدَتیَنِْ( السَّ

„O mein Herr, verzeih mir und sei mir gnädig und richte mich auf und 
bessere mich und beschenke mich und erhöhe mich.“

Dieses Gebet beinhaltet auch diese Worte: ِوَارْفَعْني(O Allah) „erhöhe mich“.

Und wenn es wirklich in diesem Fall die Bedeutung von körperlichem 
Erheben haben sollte, wieso hat man bis heute keinen Menschen empor-
fliegen sehen? Auch alle Gelehrten beten dieses Gebet, sind denn diese so 
unrein, dass Gott ihre Gebete überhaupt nicht erhört?

Alle Muslime sind sich einig, dass die rafaʿa des Heiligen ProphetenSAW auf 
der Erde geschah und spirituell war. Wie kann es sein, dass Hadhrat JesusAS 
dann eine andere Art von rafaʿa erfahren hat?

Der Heilige ProphetSAW sagte:

ابِعَةِ مَاءِ السَّ ہُ اِليٰ السَّ
ٰ
اِذَا توَاَضَعَ العَْبْدُ رَفَعَہُ اللّ

الأخلاق  في  الأول  والأفعال،الباب  الأقوال  سنن  في  العمال  )کنز 
والأفعال المحمودة ، حرف التاء(
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„Wenn der Diener sich erniedrigt und demütigt, dann wird er von Gott 
zum siebenten Himmel emporgehoben.“6 

Es gibt sehr viele Menschen, die dem Heiligen ProphetenSAW zu seiner Zeit 
und auch nach seinem Tod gefolgt sind und mit Demut gelebt haben. Ist 
denn keiner von diesen Menschen körperlich emporgestiegen? Auch hier 
sind sich unsere Gegner mit unserer Übersetzung einig, dass es hier nicht 
körperlich emporsteigen heißt, sondern ein spirituelles Erheben gemeint 
ist.

7. Aussagen von bedeutenden Gelehrten und Zitate aus wichti-
gen Werken des Islam

Sheikh Muhiyyud Din Ibn ArabiRH sagt:

ا۔ ہُ مَكاَناً عَلِیًّ
ٰ
ا قَبْلَ نوُحٍْ وَ رَفَعَہَ اللّ اِلیَْاسُ ہُوَ  اِدْریِسُْ کاَنَ نبَِیًّ

)فصوص الحکم ، في کلمة الیاسیة ، صفحہ(
Sheikh Muhiyyud Din Ibn ArabiRH sagt: „Ilyas ist in Wirklichkeit Idris. 
Er war ein Prophet vor Noah und Allah erhob ihn auf einen hohen Platz.“7

 Er sagt weiter:

قَطَعَ  وَ  بدََنہَٗ  عَنْہُ  خَلَعَ  انَْ  بعَْدَ  مَاءِ  السَّ اِليَ  ہُ 
ٰ
اللّ رَفَعَہَ  ذِيْ 

َ الّ بِيُّ 
َ
النّ وَہُوَ 

عَلاَقَتَہٗ بِالعَْالمَِ المَْادِيْ ۔ 
6. Kanzu l-ʿummāl, bābu l-awwal fi l-aḫlāq.
7. Fuṣūṣu l-ḥikam, Seite 181.
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(فصوص الحکم ، الفصل الرابع ، صفحہ 45-46)

„Er ist der Prophet, den Allah gen Himmel erhob, nachdem Er ihn von sei-
nem Körper trennte und von der materiellen Welt abschnitt.“8

Hadhrat Imam HassanRA sagt:

ایَّہَُا  فَقاَلَ  المِْنْبرََ  فَصَعِدَ  عَلِيٍّ  بْنِ  الحَْسَنُ  قَامَ  طَالبِ  ابَيِ  بْنُ  عليّ  توفيّ  لمََّا 
کاَنَ  قَدْ  الاْٰخَرُوْنَ  یدُْرکِْہُ  لاَ  وَ  الاْوََّلوُنَْ  یسَْبِقْہُ  لمَْ  رَجُلٌ  قُبِضَ  قَدْ  اسُ 

ّ
النَ

ہِ یبَْعَثُہٗ المَْبْعَثَ فَیَکْتَنِفُہٗ جِبرْیلُ عَنْ یمَِیْنِہِ وَ مَكاَئیِْلُ عَنْ 
ٰ
رَسُولُْ اللّ

ہُ لہَٗ، وَ مَا ترَكََ اِلاَّ سَبْعُمِائةَ دِرْہَمٍ ارََادَ انَْ 
ٰ
ي یفَْتَحَ اللّ

َ شِمَالہِِ فَلاَ ینَْثِنيِ حَتّ
عِیْسَي  بِروُْحِ  فیِْہَا  عُرِجَ  تي 

َ الّ یْلَةِ 
َ
اللّ فيِ  قُبِضَ  لقَدَْ  وَ  خَادِمًا،  بِہَا  یشَْترَيِْ 

ابْنِ مَرْیمََ لیَْلَةَ سَبْعٍ وَّ عِشْرِینَْ مِنْ رَمَضَانَ۔
)الطبقات الکبريٰ ، زیرعنوان ذكر عبدالرحمن بن ملجم ، جلد3 صفحہ 28 ( 

Es wird überliefert, dass Hadhrat Imam HassanRA zum Zeitpunkt des To-
des von Hadhrat AliRA sagte: „O ihr Menschen, der Mann, der heute ver-
storben ist, hatte einige Vorzüge, die niemand früher besaß, noch wird sie 
einer jemals erreichen: Wenn der ProphetSAW ihn zum Kampf entsandte, 
begleiteten ihn die Engel Gabriel zu seiner Rechten und Michael zu seiner 
Linken, so dass er stets erfolgreich von der Schlacht zurückkehrte. Er hat 700 
Dirham hinterlassen. Mit dieser Summe wollte er aber einen Sklaven frei-
kaufen. Er verstarb in der 27. Nacht des Monat Ramadhan, also in der 
gleichen Nacht, in der die Seele JesuAS zum Himmel auffuhr.“9

8. Fuṣūṣu l-ḥikam, Fass 4, Seite 45,46.
9. Ibne Saʿd, ṭabaqāt Band 3, Seite 28.
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Hadhrat Mohiyyud Din Ibne Arabi sagte:

فْلِيِّ  لاَمُ اِتِّصَالُ رُوْحِہِ عِنْدَ المُْفَارَقَةِ عَنِ العَْالمَِ السِّ رُفعَِ عِیْسٰي عَلَیْہِ السَّ
اِليَ  یصَِلْ  وَلمَْ  الاْصَْلِيِّ  ہِ  مَقَرِّ اِليَ  مَرْجِعُہٗ  کاَنَ  وَلمََّا  ۔۔  العُْلْوِيِّ  بِالعَْالمَِ 

قِہِ بِبَدَنٍ آخِرَ۔
َ
الکَْمَالِ الحَْقِیْقِيِّ وَجَبَ نزُُوْلہُٗ فيِ آخِرِ الزَّمَانِ بِتَعَلّ

)تفسیر القرآن الکریم ، جلد 1، صفحہ 296(

„Mit der Himmelfahrt Jesu ist das Aufsteigen seiner Seele von dieser Welt 
in das himmlische Reich gemeint [...] Da seine Seele zu ihrem Ursprung zu-
rückkehren muss, ihre wahre Vollkommenheit jedoch noch nicht erlangt hat, 
wird sie in den letzten Tagen gewiss zu dieser Welt zurückkehren, und zwar 
verbunden mit einem neuen Körper.“10

Er sprach:

ا ﴿﴾ وَّ جَعَلَنِیۡ مُبٰرَکاً ایَنَۡ  ہِ ؕ۟ اٰتٰنِیَ الکِۡتٰبَ وَ جَعَلَنِیۡ نبَِیًّ
ٰ
قَالَ اِنیِّۡ عَبۡدُ اللّ

وَ   ۫ بِواَلدَِتِیۡ  ا 
ۢ برًَّ وَّ   ﴾۪ ﴿ ا  حَیًّ دُمۡتُ  مَا  کٰوةِ  الزَّ وَ  لٰوةِ  بِالصَّ اوَۡصٰنِیۡ  وَ   ۪ کُنۡتُ  مَا 

یوَمَۡ  وَ  امَُوتُۡ  یوَمَۡ  وَ   
ُ

وُلدِۡتّ یوَمَۡ  عَلَیَّ  لٰمُ  السَّ وَ    ﴾﴿ ا  شَقِیًّ ارًا  جَبَّ یجَۡعَلۡنِیۡ  لمَۡ 
ا ﴿﴾ ابُعَۡثُ حَیًّ

„Ich bin ein Diener Allahs, Er hat mir das Buch gegeben und mich zu einem 
Propheten gemacht; Er machte mich gesegnet, wo ich auch sein mag, und Er 
befahl mir Gebet und Almosen, solange ich lebe; Und (Er machte mich) ehr-
erbietig gegen meine Mutter; Er hat mich nicht hochfahrend, elend gemacht. 
Friede war über mir am Tage, da ich geboren ward, und (Friede wird über 
mir sein) am Tage, da ich sterben werde, und am Tage da ich wieder zum 
10. Tafsīru l-qurʾān, Band 1, Seite 296.
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Leben erweckt werde.“ (Sura 19:31-34)

Der Heilige ProphetSAW sagte:

اِنَّ  وَ  قَبْلَہٗ  کاَنَ  ذِيْ 
َ الّ عُمَرِ  نصِْفَ  عَاشَ  اِلاَّ  نبَِيٌّ  بعَْدَہٗ  کاَنَ  نبَِيٌّ  یکَُنْ  لمَْ  ہٗ 

َ اِنّ
رَاسِْ  عَليَ  ذَاہِبًا  اِلاَّ  ارََانيِ  لاَ  اِنيِّ  وَ  مِائةًَ  وَ  عِشْرِینَْ  عَاشَ  مَرْیمََ  ابْنَ  عَیْسَي 

السِْتِّینَْ،
 )کنز العمال ، باب الثاني الفصل الاوّل ، في فضائل سائر الانبیاء ،جلد 11 صفحہ 479( 

„[...] Jeder Prophet lebte halb so lang wie sein Vorgänger. Und wahrlich, 
Hadhrat JesusAS, Sohn der Maria, lebte 120 Jahre. Deshalb nehme ich an, 
dass ich etwa 60 Jahre leben werde.“11

Ein eminenter Gelehrter, Abu Tayyeb Siddique bin Hasan, sagte:

رُ انََّ عِیْسٰي رُفعَِ 
ُ
ہُ تعََاليٰ مَا یذَْك

ٰ
م رَحِمَہُ اللّ فَفِي زَادِ المَْعَادِ للِْحَافظِْ اِبْنِ القْیَِّ

صِلٌ یجَِبُ المَْصِیرُْ اِلیَْہِ ،  وَ ہُوَ اِبْنُ ثلَاَثٍ وَ ثلَاَثِینَْ سَنَةً لاَ یعُْرفَُ بِہِ اثَرٌْ مُتَّ
حُ بِہِ  صَارٰي ، وَالمُْصَرَّ

َ
مَا یرُْوَي عَنِ النّ

َ اميِ وَہُوَ کَمَا قَالَ فَاِنَّ ذَلکَِ اِنّ
َ

قَالَ الشّ
مَا رُفعَِ وَ ہُوَ اِبْنُ مِائةٍَ وَ عِشْرِینَْ سَنَةً۔

َ ہٗ  اِنّ
َ ّ بْوِیّةَِ انَ

َ
فيِ الاْحََادِیثِْ النّ

ہُ یعَِیْسَيٰ اِنيِّ مُتوفیک ۔ جلد 2صفحہ 
ٰ
)فتح البیان في المقاصد القرآن ، سورة آل عمران ، تفسیر زیرآیت وَاِذْ قَالَ اللّ

)247

„Es wird in Zādu l-maʿād, verfasst von Hafiz Ibne QayyamRH, berichtet, 
dass das Gerücht, dass Hadhrat JesusAS im Alter von 33 Jahren gen Himmel 
fuhr, in keinem Hadith überzeugend bestätigt wird. Al-Shami überliefert, 

11. Kanzu l-ʿummāl, Band 11, Seite 479.
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dass der wahre Tatbestand von Imam Ibn Qayyam geschildert wird. Der 
Glaube an die Himmelfahrt JesuAS im Alter von 33 Jahren ist auf Erzäh-
lungen der Christen zurückzuführen. Aus den Überlieferungen des Heiligen 
ProphetenSAW ist eindeutig ersichtlich, dass der Tod Jesu sich ereignete, als 
dieser 120 Jahre alt war.“12

Der Heilige ProphetSAW sagte zur Gesandtschaft aus Nadschran:

اتَيَ  عِیْسٰي  اِنَّ  وَ  یمَُوتُْ  لاَ  حَيٌّ  رَبّنََا  اِنَّ  تعَْلَمُونَْ  الَسَْتُمْ  بِيُّ۔ 
َ
النّ لہَُمَا  فَقاَلَ 

عَلَیْہِ الفَْنَاءُ۔
)اسباب النزول ، مطبوعہ بیروت ، صفحہ 68( 

„Wisst ihr denn nicht, dass unser Herr lebendig ist, Er wird nicht sterben, 
aber Hadhrat JesusAS ist schon gestorben.“13

Der Heilige ProphetSAW sagte: „Gott offenbarte Hadhrat JesusAS:

اِليَ مَكاَنٍ، لئَِلاَّ  اِليَ عِیْسٰي انَْ یّاَ عِیْسٰي اِنتَْقِلْ مِنْ مَكاَنٍ  ہُ تعََاليٰ 
ٰ
اوَْحَي اللّ

تعُْرَ فَ، فَتُوذْٰيْ،
 )کنز العمال باب الاوّل في الاخلاق ، زیرعنوان الاکمال جلد 3 ، صفحہ 158(

„O Jesus, fahre fort, von einem Ort zum anderen zu wandern, damit du 
nicht erkannt wirst und in Schwierigkeiten gerätst.“‘14

Der Heilige ProphetSAW lobpreiste Allah und verherrlichte Ihn und sagte:

12. Fatḥu l-bayān, Band 2, Seite 247.
13. Asbābu n-nuzūl, Seite 68.
14. Kanzu l-ʿummāl Kapitel 1, Bd. 3, Seite 158.
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کُمْ تخََافُونَْ مِنْ مَوتِْ 
َ ّ اسُ بلََغَنيِ انْ

َ
ہَ وَ اثَنْيَ عَلَیْہِ وَ قَالَ ایَّہَُا النّ

ٰ
 حَمِدَ اللّ

کُمْ ہَلْ خَلَدَ نبَِيٌّ قَبْلِيْ فیِْمَنْ بعُِثَ اِلیَْہِ فَاخَْلِدُ فیِْکُمْ؟ الَاَ وَ اِنيِّ لاَحِقٌ  نبَِیِّ
کُمْ لاَحِقوُنَْ بيِْ۔ فَاوُْصِیْکُمْ بِالمُْہَاجِریِنَْ الاْوََّلیِنَْ۔

َ بِربَيِّ۔ وَ اِنّ
)خطبة المصطفيٰ از محمد خلیل الخطیب صفحہ 345 (

„O ihr Menschen, ich habe erfahren, dass ihr euch vor dem Tod eures Pro-
pheten fürchtet. Hat je ein Prophet, der gesandt wurde, ewiges (irdisches) Le-
ben erhalten, so dass auch ich ewig leben sollte? Hört, ich werde bald meinen 
Herrn treffen und gewiss werdet auch ihr mich treffen. Also ermahne ich 
euch in Bezug auf die Behandlung der muhāǧirīn (die Auswanderer aus 
Mekka).‘“15

Abu Abdullah Muhammad bin Ahmad al Ansari al Qurtabi sagt:

رَامَاتٍ 
َ
ہَدَاءَ بِخَمْسِ ك

ُ
ہُ تعََاليٰ الَشّ

ٰ
رَمَ اللّ

ْ
ہٗ قَالَ اكَ

َ ّ ہ ِانَ
ٰ
وَرُوِيَ عَنْ  رسولِ اللّ

لمَْ یکَْرِمْ بِہَا احَْدًا مِنَ الاْنَبِْیَاءِ وَ لاَ انَاَ احَْدُہَا اِنَّ جَمِیْعَ الاْنَبِْیَاءِ قَبَضَ 
ہُ 

ٰ
فَاللّ ہَدَاءُ 

َ
الشّ ا  امََّ وَ  رُوْحِي  سَیَقْبِضُ  ذِي 

َ الّ وَہُوَ  المَْوتِْ  مَلَکُ  ارَْوَاحَہُمْ 
ارَْوَاحِہِمْ  عَليٰ  یسَُلِّطُ  لاَ  وَ  یشََاءُ  کَیْفَ  بِقدُْرَتِہِ  ارَْوَاحَہُمْ  یقَْبِضُ  ذِيْ 

َ الّ ہُوَ 
مَلَکَ المَْوتِْ۔

ہ ۔ ،جلد 4 صفحہ 176(
ٰ
نَ اللّ  )الجامع لاحكام القرآن ، تفسیر زیرآیت ال عمران ، یسَْتَبْشِرُوْنَ بِنِعْمَةٍ مِّ

„Der Heilige ProphetSAW sagte: ‚Allah hat die Märtyrer mit fünf solchen 
Auszeichnungen versehen, mit denen kein Prophet, nicht einmal ich, verse-
hen worden ist. Die erste (Auszeichnung) ist, dass die Seelen aller Propheten 

15. ḫuṭba al-muṣṭafā von Muhammad Khalil al-Khatib; Seite 345
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von dem Todesengel in den Himmel geführt werden. Die Seelen der Mär-
tyrer aber werden von Ihm allein geführt, weil Er den Todesengel nicht für 
Märtyrer bestimmt hat.‘“16

Der Heilige ProphetSAW sagte:

اتِّبَاعِيْ۔ اِلاَّ  وَسِعَہُمَا  لمََا  ینِْ  حَیَّ عِیْسٰي  وَ  مُوسْٰي  کاَنَ  لوَْ    
ہُ مِیْثَاق 

ٰ
 )تفیسر القرآن العظیم ، سورہ ال عمران زیر آیت وَاِذْ اخََذَاللّ

بیٖنَّ ۔ ، جلد1 صفحہ 378(
َ
النّ

„Wenn Moses und Jesus am Leben wären, hätten sie keine andere Wahl, als 
mir zu folgen.“17

Syed Qutub sagt in seinem Kommentar über die Verse der Sura Maryam in 
Bezug auf Hadhrat JesusAS:

وَالنَْصُّ صَرِیحٌْ ہُنَا فيِْ مَوتِْ عِیْسٰي وَ بعَْثِہِ۔ وَہُوَ لاَ یحَْتَمِلُ تاَوِْیلْاً فيِْ ہَذِہِ 
الحَْقِیْقةَِ وَلاَ جِدَالاً۔

ہ اتني الکتاب جلد 4(
ٰ
)في ظلال القرآن ، زیر آیت ، سورہ مریم ، قال اني عبداللّ

„Die hier aufgeführten Verse über den Tod Jesu und seiner Auferstehung 
nach dem Tode sind eindeutig, so dass es in dieser Frage keinen Raum für 
Interpretation und Streit gibt.“18

16. Al-ǧāmiʿ liʾaḥkāmi l-qurʾān, Band 4, S. 176.
17. Ibne kaṯīr: tafsīru l-qurʾān, Band 1, Seite 378
18. Fī ẓilāli l-qurʾān, Band 4, Seite 66.
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8. Qur‘an-Verse, die den Tod von Hadhrat JesusAS belegen

Folgende Verse des Heiligen Qur‘an wurden vom Verheißenen MessiasAS 
in seinem Schriftwerk Izāla auhām (Rūḥānī ḫazāʾin, Band 3, Seite 423 bis 
437) bezüglich des Todes von Hadhrat JesusAS zitiert.

Der Tod Jesu ausdrücklich genannt:

ہٗ  امُُّ وَ   ؕ الرّسُُلُ  قَبۡلِہِ  مِنۡ  خَلَتۡ  قَدۡ   ۚ رَسُولٌۡ  اِلاَّ  مَرۡیمََ  ابۡنُ  المَۡسِیۡحُ  مَا 
ی 

انَّٰ انظُۡرۡ  ثمَُّ  الاٰۡیٰتِ  لہَُمُ  ِنُ 
نبَُیّ کَیۡفَ  انُظُۡرۡ   ؕ عَامَ 

َ
الطّ یاَکۡلُٰنِ  کاَناَ   ؕ یقۡةٌَ  صِدِّ

یؤُۡفَکُونَۡ ﴿﴾
„Der Messias, Sohn der Maria, war nur ein Gesandter; gewiss, andere Ge-
sandte sind vor ihm dahingegangen. Und seine Mutter war eine Wahr-
heitsliebende; beide pflegten sie Speise zu sich zu nehmen. Sieh, wie Wir die 
Zeichen für sie erklären, und sieh, wie sie sich abwenden.“ (al-Māʾida, 5:76)

ذِینَۡ 
َ الّ مِنَ  ركَُ  مُطَہِّ وَ  اِلیََّ  رَافعُِکَ  وَ  مُتَوفَّیِۡکَ  اِنیِّۡ  ی  یٰعِیۡسٰۤ ہُ 

ٰ
اللّ قَالَ  اِذۡ 

ذِینَۡ کَفَرُوۡۤا اِلیٰ یوَمِۡ القِۡیٰمَةِ ۚ ثمَُّ اِلیََّ 
َ بَعُوكَۡ فَوقَۡ الّ

َ
ذِینَۡ اتّ

َ کَفَرُوۡا وَ جَاعِلُ الّ
مَرۡجِعُکُمۡ فَاحَۡکُمُ بیَۡنَکُمۡ فیِۡمَا کُنۡتُمۡ فیِۡہِ تخَۡتَلِفُونَۡ ﴿﴾

„Wie Allah sprach: „O Jesus , Ich will dich [eines natürlichen Todes] sterben 
lassen und will dir bei Mir Ehre verleihen und dich reinigen (von den An-
würfen) derer, die ungläubig sind, und will die, die dir folgen, über jene 
setzen, die ungläubig sind, bis zum Tage der Auferstehung: dann ist zu Mir 
eure Wiederkehr, und Ich will richten zwischen euch über das, worin ihr un-
eins seid.“ (Āl-e ʿimrān, 3:56)
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ہِ ۚ وَ مَا قَتَلُوہُۡ وَ مَا 
ٰ
ا قَتَلۡنَا المَۡسِیۡحَ عِیۡسَي ابۡنَ مَرۡیمََ رَسُولَۡ اللّ

َ وَّ قَولۡہِِمۡ اِنّ
نۡہُ ؕ مَا لہَُمۡ  ذِینَۡ اخۡتَلَفُواۡ فیِۡہِ لفَِيۡ شَکٍّ مِّ

َ ہَ لہَُمۡ ؕ وَ  اِنَّ الّ صَلَبُوہُۡ وَ لکِٰنۡ شُبِّ
ہُ اِلیَۡہِ ؕ وَ 

ٰ
رَّفَعَہُ اللّ ا ﴿﴾ۙ بلَۡ 

ۢ
نِّ ۚ وَ مَا قَتَلُوہُۡ  یقَِیۡنً

َ
بِہٖ مِنۡ عِلۡمٍ  اِلاَّ اتِّبَاعَ الظّ

نۡ اہَۡلِ الکِۡتٰبِ اِلاَّ لیَُؤۡمِننََّ بِہٖ قَبۡلَ مَوتِۡہٖ  ہُ عَزِیزًۡا حَکِیۡمًا ﴿﴾ وَ اِنۡ مِّ
ٰ
کاَنَ اللّ

ۚ وَ یوَمَۡ القِۡیٰمَةِ  یکَُونُۡ عَلَیۡہِمۡ  شَہِیۡدًا ﴿﴾ۚ
„und wegen ihrer Rede: «Wir haben den Messias, Jesus , den Sohn der 
Maria, den ‚Gesandten‘ Allahs, getötet», während sie ihn doch weder er-
schlugen noch den Kreuzestod erleiden ließen, sondern er erschien ihnen nur 
gleich (einem Gekreuzigten); und jene, die in dieser Sache uneins sind, sind 
wahrlich im Zweifel darüber; sie haben keine (bestimmte) Kunde davon, 
sondern folgen bloß einer Vermutung; und sie haben darüber keine Gewiss-
heit. Vielmehr hat ihm Allah einen Ehrenplatz bei Sich eingeräumt, und 
Allah ist allmächtig, allweise. Es ist keiner unter dem Volk der Schrift, der 
nicht vor seinem Tod daran glauben wird; und am Tage der Auferstehung 
wird er (Jesus) ein Zeuge wider sie sein.“ (an-Nisāʾ, 4:158-160)

ہَ ہُوَ المَۡسِیۡحُ ابۡنُ مَرۡیمََ ؕ قُلۡ  فَمَنۡ یّمَۡلِکُ مِنَ 
ٰ
ذِینَۡ قَالوُاۡۤ اِنَّ اللّ

َ لقَدَۡ کَفَرَ الّ
الاۡرَۡضِ  فيِ  مَنۡ  وَ  ہٗ  امَُّ وَ  مَرۡیمََ  ابۡنَ  المَۡسِیۡحَ  یّہُۡلِکَ  انَۡ   ارََادَ   اِنۡ  شَیۡئًا  ہِ 

ٰ
اللّ

وَ   ؕ یشََآءُ  مَا  یخَۡلُقُ   ؕ بیَۡنَہُمَا  مَا  وَ  الاۡرَۡضِ  وَ  مٰوٰتِ  السَّ مُلۡکُ  ہِ 
ٰ
للِّ وَ   ؕ جَمِیۡعًا 

ہُ  عَليٰ  کلُِّ  شَيۡءٍ  قَدِیرٌۡ ﴿﴾
ٰ
اللّ

„Ungläubig sind wahrlich, die da sagen: «Sicherlich ist Allah kein anderer 
denn der Messias, Sohn der Maria.» Sprich: «Wer vermöchte wohl etwas 
gegen Allah, wollte Er den Messias, den Sohn der Maria, zunichtemachen, 
und seine Mutter und all jenes, was auf Erden ist?» Allahs ist das König-
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reich der Himmel und der Erde und was zwischen beiden ist. Er erschafft, 
was Er will; und Allah hat Macht über alle Dinge.“ (al-Māʾida, 5:18)

﴾۪ۖ ا ﴿ کٰوةِ مَا دُمۡتُ  حَیًّ لٰوةِ  وَ الزَّ وَّ جَعَلَنيِۡ مُبٰرَکاً ایَنَۡ مَا کُنۡتُ ۪ وَ اوَۡصٰنيِۡ بِالصَّ
„Er machte mich gesegnet, wo ich auch sein mag, und Er befahl mir Gebet 
und Almosen, solange ich lebe“ (Maryam, 19:32)

ا ﴿﴾  وَ یوَمَۡ امَُوتُۡ  وَ  یوَمَۡ  ابُعَۡثُ  حَیًّ
ُ

لٰمُ عَليََّ یوَمَۡ وُلدِۡتّ وَ السَّ
„Friede war über mir am Tage, da ich geboren ward, und (Friede wird über 
mir sein) am Tage, da ich sterben werde, und am Tage, da ich wieder zum 
Leben erweckt werde.“ (Maryam, 19:34)

  اِليٰ رَبۡوةٍَ  ذَاتِ قرََارٍ وَّ مَعِینٍۡ ﴿﴾
ۤ
  اٰیةًَ وَّ اٰوَینٰۡہُمَا

ۤ
ہٗ وَ جَعَلۡنَا ابۡنَ مَرۡیمََ وَ امَُّ

„Und Wir machten den Sohn der Maria und seine Mutter zu einem Zei-
chen, und gaben ihnen Zuflucht auf einem Hügel mit einer grünen Talmul-
de und dem fließenden Wasser von Quellen.“ (al-Muʾminūn, 23:51)

Der Tod Hadhrat JesuAS als vermeintlicher Gott:

ہِ  لاَ یخَۡلُقوُنَۡ شَیۡئًا وَّ ہُمۡ  یخُۡلَقوُنَۡ ﴿ؕ﴾ امَۡواَتٌ 
ٰ
ذِینَۡ یدَۡعُونَۡ مِنۡ دُوۡنِ اللّ

َ وَ الّ
غَیرُۡ  احَۡیَآءٍ ۚ وَ مَا یشَۡعُروُۡنَ ۙ ایَّاَنَ  یبُۡعَثُونَۡ ﴿﴾

„Und jene, die sie statt Allah anrufen, sie schaffen nichts, sind sie doch selbst 
geschaffen. Tot sind sie, nicht lebendig; und sie wissen nicht, wann sie erweckt 
werden.“ (An-Naḥl, 16:21-22)
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Der Tod Hadhrat JesuAS als Prophet:

فيِ  یمَۡشُونَۡ  وَ   عَامَ 
َ

الطّ لیََاکۡلُُونَۡ  ہُمۡ 
َ اِنّ اِلاَّۤ  المُۡرۡسَلِینَۡ  مِنَ  قَبۡلَکَ  ارَۡسَلۡنَا   

ۤ
مَا وَ 

الاۡسَۡواَقِؕ  وَ جَعَلۡنَا بعَۡضَکُمۡ لبَِعۡضٍ فتِۡنَةًؕ  اتَصَۡبرُِوۡنَۚ  وَ کاَنَ رَبّکَُ بصَِیرًۡا ﴿﴾
„Auch vor dir schickten Wir keine Gesandten, die nicht Speise aßen und in 
den Gassen umherwandelten. Allein Wir machen die einen unter euch zur 
Prüfung für die anderen. Wollt ihr denn standhaft sein? Und dein Herr ist 
allsehend.“ (al-Furqān, 25:21)

رِ  اِنۡ  کُنۡتُمۡ  لاَ 
ۡ
ك وحِۡيۡۤ اِلیَۡہِمۡ فَسۡـلَُٔواۡۤ اہَۡلَ الذِّ

ُ   ارَۡسَلۡنَا قَبۡلَکَ اِلاَّ رجَِالاً نّ
ۤ
وَ مَا

عَامَ  وَ مَا  کاَنوُاۡ  خٰلِدِینَۡ ﴿﴾
َ

تعَۡلَمُونَۡ ﴿﴾ وَ مَا جَعَلۡنٰہُمۡ جَسَدًا لاَّ یاَکۡلُُونَۡ الطّ
„Und Wir entsandten vor dir lediglich Männer, denen Wir Offenbarung 
zuteilwerden ließen – fragt nur diejenigen, die die Ermahnung besitzen, 
wenn ihr nicht wisset. Und Wir machten ihnen nicht einen Leib, dass sie 
keine Speise äßen, noch dass sie ewig lebten.“ (al-Anbiyāʾ 21:8,9)

قُتِلَ  اوَۡ  اتَ  مَّ ئنِۡ 
۠
افََا  ؕ الرّسُُلُ  قَبۡلِہِ  مِنۡ  خَلَتۡ  قَدۡ   ۚ رَسُولٌۡ  اِلاَّ  مُحَمَّدٌ  مَا  وَ 

ہَ شَیۡئًا ؕ 
ٰ
ضُرَّ اللّ

َ
ٰۤي اعَۡقاَبِکُمۡ ؕ وَ مَنۡ یّنَۡقلَِبۡ عَليٰ عَقِبَیۡہِ فَلَنۡ یّ انقۡلََبۡتُمۡ عَل

کِرِینَۡ ﴿﴾
ٰ

ہُ  الشّ
ٰ
وَ سَیَجۡزِي اللّ

„Muhammad ist nur ein Gesandter. Vor ihm sind Gesandte dahingegan-
gen. Wenn er nun stirbt oder getötet wird, werdet ihr umkehren auf euren 
Fersen? Und wer auf seinen Fersen umkehrt, der fügt Allah nicht den min-
desten Schaden zu. Und Allah wird die Dankbaren belohnen.“ (Āl-e ʿ imrān, 
3:145)
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عَمَّا   تسُۡـلَُٔونَۡ  لاَ  وَ   ۚ کَسَبۡتُمۡ  ا  مَّ لکَُمۡ  وَ  کَسَبَتۡ  مَا  لہََا   ۚ خَلَتۡ  قَدۡ  ةٌ  امَُّ تِلۡکَ 
کاَنوُاۡ یعَۡمَلُونَۡ ﴿﴾

„Jenes Volk ist nun dahingefahren; ihnen ward nach ihrem Verdienst, und 
euch wird nach eurem Verdienst, und ihr sollt nicht befragt werden nach 
ihren Taten.“ (al-Baqara, 2:135)

وَ    ؕ نَ  ٖ
بِیّ

َ
النّ خَاتمََ   وَ  ہِ 

ٰ
اللّ رَّسُولَۡ  لکِٰنۡ  وَ  رّجَِالکُِمۡ  نۡ  مِّ احََدٍ    

ۤ
ابَاَ مُحَمَّدٌ  کاَنَ  مَا 

ہُ  بِكلُِّ شَيۡءٍ عَلِیۡمًا ﴿﴾
ٰ
کاَنَ اللّ

„Muhammad ist nicht der Vater einer eurer Männer, sondern der Gesandte 
Allahs und das Siegel der Propheten; und Allah hat volle Kenntnis aller 
Dinge.“ (al-Aḥzāb, 33:41)

رِ  اِنۡ کُنۡتُمۡ  
ۡ
ك وحِۡيۡۤ  اِلیَۡہِمۡ فَسۡـلَُٔواۡۤ اہَۡلَ الذِّ

ُ   ارَۡسَلۡنَا مِنۡ قَبۡلِکَ اِلاَّ رجَِالاً نّ
ۤ
وَ مَا

لاَ  تعَۡلَمُونَۡ ﴿ۙ﴾
„Und vor dir entsandten Wir nur Männer, denen Wir Offenbarung ge-
geben – so fraget die, welche die Ermahnung besitzen, wenn ihr nicht wisst“ 
(an-Naḥl, 16:44)

سُولِۡ وَ لذِِی القُۡرۡبٰی وَ  ہِ وَ للِرَّ
ٰ
ہُ عَلٰی رَسُولۡہِٖ مِنۡ اہَۡلِ القُۡرٰی فَلِلّ

ٰ
 افََآءَ اللّ

ۤ
مَا

 بیَنَۡ الاۡغَۡنِیَآءِ مِنۡکُمۡ 
ۢ
بِیۡلِ کَیۡ لاَ یکَُونَۡ دُوۡلةًَ الیَۡتٰمٰی وَ المَۡسٰکِینِۡ وَ ابۡنِ السَّ

ہَ 
ٰ
ہَ ؕ اِنَّ اللّ

ٰ
قوُا اللّ

َ ّ
 اٰتٰکُمُ الرّسَُولُۡ فَخُذُوۡہُ  وَ مَا نہَٰکُمۡ عَنۡہُ فَانتَۡہُواۡ وَ ات

ۤ
ؕ وَ مَا

﴾﴿ۘ شَدِیدُۡ العِۡقاَبِ 
„Was Allah Seinem Gesandten als Beute von den Bewohnern der Städte 
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gegeben hat, das ist für Allah und für den Gesandten und für die nahen 
Verwandten und die Waisen und die Armen und den Wanderer, damit es 
nicht bloß bei den Reichen unter euch die Runde mache. Und was euch der 
Gesandte gibt, nehmt es; und was er euch untersagt, enthaltet euch dessen. 
Und fürchtet Allah; wahrlich, Allah ist streng im Strafen.“ (al-Ḥašr, 59:8)

قًا   صَدِّ ہِ  اِلیَۡکُمۡ مُّ
ٰ
وَ اِذۡ قَالَ عِیۡسَي ابۡنُ  مَرۡیمََ یٰبَنيِۡۤ اِسۡرَآءِیلَۡ  اِنيِّۡ  رَسُولُۡ  اللّ

  احَۡمَدُ 
ۤ
ا  بِرسَُولٍۡ یّاَتۡيِۡ  مِنۢۡ  بعَۡدِي اسۡمُہٗ

ۢ
رً ورٰۡىةِ وَ مُبَشِّ لمَِّا بیَنَۡ  یدََيَّ  مِنَ  التَّ

بِینٌۡ ﴿﴾ نٰتِ قَالوُاۡ ہٰذَا  سِحۡرٌ  مُّ ؕ فَلَمَّا جَآءَہُمۡ  بِالبَۡیِّ
„Und (gedenke der Zeit) da Jesus, Sohn der Maria, sprach: «O ihr Kin-
der Israels, ich bin Allahs Gesandter an euch, Erfüller dessen, was von der 
Thora vor mir ist, und Bringer der frohen Botschaft von einem Gesandten, 
der nach mir kommen wird. Sein Name wird Ahmad sein.» Und als er zu 
ihnen kam mit deutlichen Zeichen, sprachen sie: «Das ist offenkundiger Be-
trug.»“ (aṣ-Ṣaff, 61:7)

Der Tod Hadhrat JesuAS als Mensch:

تيِۡ 
َ تيِۡ لمَۡ تمَُتۡ فيِۡ مَنَامِہَا ۚ فَیُمۡسِکُ الّ

َ ي الاۡنَفُۡسَ حِینَۡ مَوتِۡہَا وَ الّ
َ ّ ہُ  یتََوفَ

ٰ
الَلّ

لاَٰیٰتٍ   ذٰلکَِ  فيِۡ  اِنَّ   ؕ ي  سَمًّ مُّ اجََلٍ  ٰۤي  اِل ي   الاۡخُۡرٰۤ یرُۡسِلُ  وَ  المَۡوتَۡ  عَلَیۡہَا  قَضٰي 
رُوۡنَ ﴿﴾

َ
لقِّوَمٍۡ  یّتََفَکّ

„Allah nimmt die Seelen (der Menschen) hin zur Zeit ihres Absterbens und 
(auch) derer, die nicht gestorben sind, während ihres Schlafs. Dann hält Er 
die zurück, über die Er den Tod verhängt hat, und schickt die andere (wie-
der) bis zu einer bestimmten Frist. Hierin sind sicherlich Zeichen für Leute, 
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die nachdenken.“ (Al-Zumar, 39:43)

ي 
کَ حَتّٰ ؤۡمِنَ لرِقُیِِّ

ُ مَآءِ ؕ وَ لنَۡ نّ نۡ زُخۡرُفٍ اوَۡ ترَۡقيٰ فيِ السَّ اوَۡ  یکَُونَۡ لکََ بیَۡتٌ مِّ
قۡرَؤُہٗ ؕ قُلۡ سُبۡحَانَ رَبيِّۡ  ہَلۡ کُنۡتُ  اِلاَّ بشََرًا رَّسُولۡاً ﴿﴾

َ تنُزَّلَِ عَلَیۡنَا کتِٰبًا نّ
„oder [bis] du ein Haus von Gold besitzest oder aufsteigst zum Himmel; und 
wir werden nicht an deinen Aufstieg glauben, bis du uns ein Buch hinab-
sendest, das wir lesen können.» Sprich: «Preis meinem Herrn! Bin ich denn 
mehr als ein Mensch, ein Gesandter?»“ (Banī-isrāʾīl, 17:94)

تَّ  فَہُمُ  الخٰۡلِدُوۡنَ  ﴿﴾ ئنِۡ  مِّ
۠
نۡ قَبۡلِکَ الخُۡلۡدَ ؕ افََا وَ مَا جَعَلۡنَا لبَِشَرٍ مِّ

„Wir gewährten keinem Menschenwesen vor dir immerwährendes Leben. 
Drum, wenn du sterben solltest, können sie immerwährend leben?“ (al-
Anbiyāʾ, 21:35)

نۡ ترُاَبٍ ثمَُّ مِنۡ  ا خَلَقۡنٰکُمۡ مِّ
َ نَ البَۡعۡثِ فَاِنّ اسُ  اِنۡ  کُنۡتُمۡ فيِۡ رَیبٍۡ مِّ

َ
ایَّہَُا النّ  یٰۤ

ِنَ لکَُمۡؕ  وَ نقُِرُّ  
قةٍَ  لنُِّبَیّ

َ
قةٍَ  وَّ غَیرِۡ مُخَلّ

َ
خَلّ ضۡغَةٍ مُّ طۡفَةٍ  ثمَُّ مِنۡ عَلَقةٍَ  ثمَُّ مِنۡ مُّ

ُ نّ
کمُۡ  ي ثمَُّ نخُۡرِجُکُمۡ طِفۡلاً ثمَُّ  لتَِبۡلُغُواۡۤ  اشَُدَّ سَمًّ ٰۤي اجََلٍ مُّ فيِ الاۡرَۡحَامِ مَا نشََآءُ  اِل
ٰۤي  ارَۡذَلِ العُۡمُرِ لکَِیۡلاَ یعَۡلَمَ مِنۢۡ بعَۡدِ  نۡ یّرُدَُّ  اِل ي وَ مِنۡکُمۡ مَّ

ّٰ نۡ یّتَُوفَ ۚ وَ مِنۡکُمۡ  مَّ
تۡ وَ  رَبتَۡ 

َ
عِلۡمٍ شَیۡئًاؕ  وَ ترَيَ الاۡرَۡضَ ہَامِدَةً  فَاِذَاۤ  انَزَۡلنَۡا عَلَیۡہَا المَۡآءَ   اہۡتزَّ

ۢۡبَتَتۡ مِنۡ  کلُِّ  زَوۡجٍۭ  بہَِیۡجٍ ﴿﴾ وَ  انَ
„O ihr Menschen, wenn ihr im Zweifel seid über die Auferstehung, so (be-
denkt) dass Wir euch aus Erde erschaffen haben, dann aus einem Samen-
tropfen, dann aus einem Blutgerinnsel, dann aus einem Klumpen Fleisch, 
teils geformt und teils ungeformt, auf dass Wir es euch deutlich machen. 
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Und Wir lassen in den Mutterschößen ruhen, was Wir wollen, bis zu einer 
bestimmten Frist; dann bringen Wir euch als Kindchen hervor; dann (zie-
hen Wir euch groß) dass ihr eure Vollkraft erreicht. Und mancher unter 
euch wird abberufen, und mancher unter euch wird zu einem hinfälligen 
Greisenalter zurückgeführt, so dass er, nach dem Wissen, nichts mehr weiß. 
Und du siehst die Erde leblos, doch wenn Wir Wasser über sie niedersenden, 
dann regt sie sich und schwillt und lässt alle Arten von entzückenden (Pflan-
zen) hervorsprießen.“ (al-Ḥaǧǧ, 22:6)

سۡہُ  فيِ الخَۡلۡقِ ؕ افََلاَ یعَۡقِلُونَۡ ﴿﴾ عَمِّرۡہُ  ننَُکِّ
ُ وَ مَنۡ نّ

„Und wem Wir langes Leben gewähren, den wandeln Wir um in der Schöp-
fung. Wollen sie denn nicht begreifen?“ (Yā-sīn, 36:69)

عۡفٍ قُوّةًَ  ثمَُّ جَعَلَ مِنۢۡ  عۡفٍ ثمَُّ جَعَلَ مِنۢۡ بعَۡدِ ضُؔ نۡ ضُؔ ذِيۡ خَلَقکَُمۡ مِّ
َ ہُ الّ

ٰ
الَلّ

عۡفًا وَّ شَیۡبَةً ؕ یخَۡلُقُ مَا یشََآءُ ۚ وَ ہُوَ  العَۡلِیۡمُ  القۡدَِیرُۡ ﴿﴾ بعَۡدِ قُوّةٍَ  ضُؔ
„Allah ist es, Der euch in Schwäche erschaffen hat, und nach der Schwä-
che gab Er Stärke. Dann wiederum, nach der Stärke, gab Er Schwäche und 
graues Haar. Er schafft, was Er will. Und Er ist der Allwissende, der All-
mächtige.“ (ar-Rūm, 30:55)

قرََارٍ  فيِۡ  نطُۡفَةً   جَعَلۡنٰہُ   ثمَُّ    ﴾ۚ﴿ طِینٍۡ  نۡ  مِّ سُلٰلَةٍ   مِنۡ  الاۡنِسَۡانَ  خَلَقۡنَا  لقَدَۡ  وَ 
فَخَلَقۡنَا  مُضۡغَةً  العَۡلَقةََ  فَخَلَقۡنَا  عَلَقةًَ   طۡفَةَ 

ُ
النّ خَلَقۡنَا  ثمَُّ   ﴾۪ ﴿ کِینٍۡ  مَّ

ہُ  
ٰ
اللّ فَتَبٰرَكَ   ؕ اٰخَرَ  خَلۡقًا  انَشَۡانٰۡہُ  ثمَُّ  ٭  لحَۡمًا  العِۡظٰمَ  فَکَسَونۡاَ  عِظٰمًا  المُۡضۡغَةَ 

القِۡیٰمَةِ  یوَمَۡ  کُمۡ  
َ اِنّ ثمَُّ   ﴾ؕ﴿ تُونَۡ  لمََیِّ ذٰلکَِ  بعَۡدَ  کُمۡ 

َ اِنّ ثمَُّ    ﴾ؕ﴿ الخٰۡلِقِینَۡ  احَۡسَنُ  
تبُۡعَثُونَۡ ﴿﴾



39

„Wahrlich, Wir erschufen den Menschen aus reinstem Ton; dann setzten 
Wir ihn als Samentropfen an eine sichere Ruhestätte; dann bildeten Wir 
den Tropfen zu geronnenem Blut; dann bildeten Wir das geronnene Blut zu 
einem Fleischklumpen; dann bildeten Wir aus dem Fleischklumpen Kno-
chen; dann bekleideten Wir die Knochen mit Fleisch; dann entwickelten 
Wir es zu einer anderen Schöpfung. So sei denn Allah gepriesen, der beste 
Schöpfer. Dann, nach diesem, müsst ihr sicherlich sterben.“ (al-Muʾminūn 
23:13-16)

نبََاتُ  بِہٖ  فَاخۡتَلَطَ  مَآءِ  السَّ مِنَ  انَزَۡلنٰۡہُ  کَمَآءٍ  نیَۡا  الدُّ الحَۡیٰوةِ  مَثَلُ  مَا 
َ اِنّ

زُخۡرُفَہَا  الاۡرَۡضُ  اخََذَتِ  اِذَاۤ  ي 
حَتّٰۤ  ؕ الاۡنَعَۡامُ  وَ  اسُ 

َ
النّ یاَکۡلُُ  مِمَّا  الاۡرَۡضِ 

نہََارًا  اوَۡ  لیَۡلاً  امَۡرنُاَ    
ۤ
اتَٰہَا  ۙ  

ۤ
عَلَیۡہَا قٰدِرُوۡنَ  ہُمۡ 

َ ّ انَ    
ۤ
اہَۡلُہَا ظَنَّ   وَ  یّنََتۡ 

َ
ازّ وَ 

لقِوَمٍۡ   الاٰۡیٰتِ  لُ  نفَُصِّ کَذٰلکَِ   ؕ بِالاۡمَۡسِ  تغَۡنَ  مۡ 
َ لّ کاَنَۡ  حَصِیۡدًا   فَجَعَلۡنٰہَا 

رُوۡنَ ﴿﴾
َ
یّتََفَکّ

„Das Gleichnis des irdischen Lebens ist nur wie das Wasser, das Wir her-
absenden aus den Wolken; dann vermischen sich damit die Gewächse der 
Erde, davon Mensch und Vieh sich nähren, bis dass – wenn die Erde ihren 
Schmuck empfängt und schön geputzt erscheint und ihre Bewohner glauben, 
sie hätten Macht über sie – Unser Befehl zu ihr kommt in der Nacht oder am 
Tag und Wir sie zu einem niedergemähten Acker machen, als habe sie nicht 
gediehen am Tag zuvor. Also machen Wir die Zeichen klar für ein Volk, das 
nachzudenken vermag.“ (Yūnus 10:25)
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بعَۡضُکُمۡ  اہۡبِطُواۡ  قُلۡنَا  وَ   ۪ فیِۡہِ  کاَناَ  مِمَّا  فَاخَۡرَجَہُمَا  عَنۡہَا  یۡطٰنُ 
َ

الشّ ہُمَا 
َ فَازََلّ

لبَِعۡضٍ عَدُوٌّ ۚ وَ لکَُمۡ فيِ الاۡرَۡضِ مُسۡتَقَرٌّ  وَّ مَتَاعٌ اِليٰ  حِینٍۡ ﴿﴾
„Doch Satan ließ beide daran straucheln und vertrieb sie von dort, worin sie 
waren. Und Wir sprachen: «Gehet hinweg, einige von euch sind Feinde der 
anderen, und für euch ist eine Wohnstatt auf Erden und ein Nießbrauch für 
eine Weile.»“ (al-Baqara, 2:37)

مَآءِ  مَآءً فَسَلَکَہٗ  ینََابِیۡعَ فيِ الاۡرَۡضِ ثمَُّ یخُۡرِجُ  ہَ انَزَۡلَ مِنَ السَّ
ٰ
الَمَۡ  ترََ  انََّ اللّ

ا ثمَُّ یجَۡعَلُہٗ  حُطَامًا ؕ اِنَّ فيِۡ   خۡتَلِفًا  الَوۡاَنہُٗ  ثمَُّ یہَِیۡجُ  فَترَٰىہُ مُصۡفَرًّ بِہٖ زَرۡعًا مُّ
رٰي لاِوُليِ الاۡلَبَۡابِ ﴿﴾

ۡ
ذٰلکَِ لذَِك

„Hast du nicht gesehen, dass Allah Wasser niedersendet vom Himmel und 
es als Quellen in die Erde dringen lässt und dadurch Gewächs hervorbringt, 
mannigfach an Farben? Dann wird es reif, und du siehst es gelb werden; 
dann lässt Er es in Stücke zerbrechen. Hierin ist wahrlich eine Mahnung für 
Leute von Einsicht.“ (az-Zumar, 39:22)

ةً ﴿ۚ﴾ فَادۡخُلِيۡ   رۡضِیَّ ٭ۖ﴾ ارۡجِعِيۡۤ  اِليٰ  رَبِّکِ رَاضِیَةً  مَّ ةُ ﴿
َ
فۡسُ المُۡطۡمَئِنّ

َ
ایَّتَُہَا النّ  یٰۤ

تيِۡ ﴿﴾
َ
فيِۡ عِبٰدِيۡ ﴿ۙ﴾ وَ ادۡخُلِيۡ جَنّ

„(Doch) du, o beruhigte Seele, * kehre zurück zu deinem Herrn, befriedigt in 
(Seiner) Zufriedenheit! So tritt denn ein unter Meine Diener, und tritt ein 
in Meinen Garten!“ (al-Faǧr, 89:28-31)

رَامِ ﴿﴾
ۡ
کلُُّ  مَنۡ  عَلَیۡہَا  فَانٍ ﴿﴾ وَّ یبَۡقٰي وَجۡہُ  رَبِّکَ ذُو الجَۡلٰلِ وَ الاۡكِ
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„Alles, was auf (Erden) ist, wird vergehen. * Aber es bleibt das Angesicht dei-
nes Herrn – der Herr der Majestät und der Ehre.“ (ar-Raḥmān 55:27-28)

﴾٪ قۡتَدِرٍ ﴿ تٍ وَّ نہََرٍ ﴿ۙ﴾ فيِۡ مَقۡعَدِ صِدۡقٍ عِنۡدَ مَلِیۡکٍ مُّ
ٰ

قِینَۡ فيِۡ جَنّ اِنَّ المُۡتَّ
„Die Rechtschaffenen werden inmitten von Gärten und Strömen sein, auf 
dem ewigen Platz, beim allmächtigen König.“ (al-Qamar 54:55-56)

ذِيۡ خَلَقکَُمۡ ثمَُّ  رَزَقَکُمۡ ثمَُّ یمُِیۡتُکُمۡ ثمَُّ یحُۡیِیۡکُمۡ ؕ ہَلۡ مِنۡ شُرَکآَئکُِمۡ  
َ ہُ  الّ

ٰ
الَلّ

نۡ شَيۡءٍ ؕ سُبۡحٰنَہٗ  وَ تعَٰليٰ عَمَّا یشُۡرِکوُنَۡ ﴿﴾ فۡعَلُ مِنۡ ذٰلکُِمۡ  مِّ
َ
نۡ یّ مَّ

„Allah ist es, Der euch erschaffen hat, und dann hat Er euch versorgt; dann 
wird Er euch sterben lassen, und dann wird Er euch wieder lebendig ma-
chen. Ist etwa unter euren Göttern einer, der etwas von diesem vollbringen 
könnte? Gepriesen sei Er und hoch erhaben über das, was sie anbeten!“ (ar-
Rūm 30:41)

وَ اِنۡ تصُِبۡہُمۡ  دَةٍ ؕ  شَیَّ کُنۡتُمۡ فیِۡ برُوُۡجٍ مُّ وَ لوَۡ  مُ المَۡوتُۡ 
ُ
ایَنَۡ مَا تکَُونۡوُاۡ یدُۡرکِۡکّ

مِنۡ  ہٰذِہٖ  قوُلۡوُاۡ 
َ
یّ ئَةٌ  سَیِّ تصُِبۡہُمۡ  اِنۡ  وَ   ۚ ہِ 

ٰ
اللّ عِنۡدِ  مِنۡ  ہٰذِہٖ  قوُلۡوُاۡ 

َ
یّ حَسَنَةٌ 

یفَۡقہَُونَۡ  یكَاَدُوۡنَ  لاَ  القۡوَمِۡ  ؤُلآَءِ  ہٰۤ فَمَالِ   ؕ ہِ 
ٰ
اللّ عِنۡدِ  نۡ  مِّ کلٌُّ  قُلۡ   ؕ عِنۡدِكَ 

حَدِیثًۡا ﴿﴾
„Wo ihr auch sein mögt, der Tod ereilt euch doch, und wäret ihr in hohen 
Burgen. Und wenn ihnen Gutes begegnet, sagen sie: «Das ist von Allah», 
und wenn ihnen Schlimmes begegnet, sagen sie: «Das ist von dir.» Sprich: 
«Alles ist von Allah.» Was ist diesem Volk widerfahren, dass sie so weit da-
von sind, etwas zu begreifen?“ (an-Nisāʾ, 4:79)
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مِنۡہَا خَلَقۡنٰکُمۡ وَ فیِۡہَا نعُِیۡدُکمُۡ  وَ مِنۡہَا نخُۡرِجُکُمۡ  تاَرَةً   اخُۡرٰي ﴿﴾
„Aus ihr haben Wir euch erschaffen, und in sie werden Wir euch zurückkeh-
ren lassen, und aus ihr bringen Wir euch abermals hervor.“ (Ṭā-hā, 20:56)

قَالَ فیِۡہَا تحَۡیَونَۡ وَ فیِۡہَا تمَُوتۡوُنَۡ وَ مِنۡہَا تخُۡرَجُونَۡ ﴿﴾
„Er sprach: «Dort sollt ihr leben, und dort sollt ihr sterben, und von dort sollt 
ihr hervorgebracht werden.»“ (al-Aʿrāf, 7:26)
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